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IHK UND HANDWERKSKAMMER – 
PARTNER DES AKTIONSTAG EHRENSACHE

Anpacken ist für Unter-
nehmen eigentlich selbst-
verständlich: Sie entwi-
ckeln Geschäftsideen, sie
beschäftigen Mitarbeiter,
sie bilden aus und weiter.
Sie tragen mit ihrer Ge-
werbesteuer dazu bei,
dass die vielen sozialen
und gesellschaftlichen
Aufgaben in den Kom-

munen bezahlt werden können. Und für die meis-
ten ist es Ehrensache, dass sie auch darüber
hinaus etwas unternehmen – auch wenn es nicht
direkt etwas mit ihrem Geschäft zu tun hat. 

Unsere Gesellschaft lebt vom Ehrenamt – übri-
gens auch unsere IHK. Sie wäre ohne die mehr als
1.000 Unternehmer nicht denkbar, die ihr Wissen
und ihre Erfahrung in unseren Gremien und als
Prüfer in der Aus- und Weiterbildung einbringen.
Für den Aktionstag „Ehrensache“ stellen sie Mit-
arbeiter frei und packen oft selbst mit an. 

Ehrensache ist das sicher – als selbstverständlich
sollte es nicht genommen werden. Der Aktionstag
ist eine gute Gelegenheit, das vielfältige Engage-
ment von Betrieben für ihren Standort sichtbar zu
machen – und ihnen und ihren Mitarbeitern dafür
ganz herzlich Danke zu sagen.

Sabine Meder
Hauptgeschäftsführerin 
der IHK Wiesbaden

„Das Handwerk. Die Wirt-
schaftsmacht. Von ne-
benan.“ – so heißt es
zutreffend in unserer
Imagekampagne. Denn
das Handwerk ist stark
vor Ort verwurzelt und
setzt sich für lokale Be-
lange ein. Dazu gehört
selbstverständlich auch
ehrenamtliches Engage-

ment, etwa innerhalb der Handwerksorganisation.
Deren Gremien und Ausschüsse wären sonst gar
nicht denkbar. Darüber hinaus besteht im Hand-
werk aber auch eine lange Tradition, im gesell-
schaftlichen und sozialen Bereich Verantwortung
zu übernehmen und sich mit Zeit und Know-how
ehrenamtlich für andere einzusetzen. Dies ge-
schieht oft im Stillen.
Der „Aktionstag Ehrensache“ bringt engagierte
Unternehmen mit sozialen Einrichtungen zusam-
men und rückt ehrenamtliches Engagement an
diesem Tag bewusst ins Licht der Öffentlichkeit.
Damit erfährt der Einsatz Wertschätzung und
kann gleichzeitig anderen als Anregung dienen,
sich ebenfalls ehrenamtlich einzusetzen. Solch
eine Aktion macht Spaß, weil der unmittelbare Ef-
fekt sichtbar wird, und fördert zudem auf allen
Seiten das gegenseitige Verständnis füreinander.
Ehrenamtlicher Einsatz trägt erheblich dazu bei,
unsere Gesellschaft zusammenzuhalten. Er lebt
vom Mitmachen aus Überzeugung – und das
Handwerk von nebenan ist dabei.

Bernhard Mundschenk
Hauptgeschäftsführer
Handwerkskammer Wiesbaden
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„Gemeinsam Verantwortung tragen“ – dieses
Motto finden Sie in diesem Jahr auf den Stoff-
tragetaschen des Aktionstag Ehrensache. Zum
fünften Mal hat der lokale Aktionstag für Ge-
meinnützige und Unternehmen im Rheingau-
Taunus-Kreis stattgefunden. Fünf Jahre lang
wurde Gutes getan, fanden Begegnungen der
Beteiligten auf Augenhöhe statt, und es wurden
nachhaltige Kontakte zwischen den Partnern aus
der Wirtschaft und den sozialen Einrichtungen
geknüpft. In diesem Jahr habe ich während meiner
persönlichen Besuche den kraftvollen Teamgeist,
der durch die Zusammenarbeit in den Projekten
vor Ort entsteht, besonders deutlich erfahren und
gespürt. Beispielhaft möchte ich hier das Projekt
des „Haus am Weinberg“ in Oestrich-Winkel er-
wähnen, wo nicht zuletzt durch die zufällig glei-
che Farbe der T-Shirts, die beim Arbeitseinsatz
getragen wurden, kaum mehr erkennbar war, wer
nun von Seiten der Einrichtung oder des enga-
gierten Unternehmens in der Gartenarbeit tätig
war. Der Projekttitel „Hand in Hand ins Garten-
land“ stand sinnbildlich und gleichsam passend
für den Beitrag des Zusammenhalts der Gesell-
schaft, den die engagierten Unternehmen durch
den Einsatz ihrer Beschäftigten vor Ort geleistet
haben, auch in allen anderen Projekten des Akti-
onstags.
Vor diesem Hintergrund wird die Rolle der Unter-
nehmen im bürgerschaftlichen Engagement of-
fenkundig. Viele Betriebe entfalten hier eine
Kraft, die nach meinem Dafürhalten häufig unter-
schätzt wird und die wir noch stärker nutzen
könnten und sollten. An dieser Stelle spreche ich
den beteiligten Unternehmen sowie den Akteu-
ren in den Einrichtungen und allen Sponsoren und
Unterstützenden meine besondere Anerkennung
und meinen herzlichen Dank aus. Der Dank ge-

bührt auch der Industrie- und Handelskammer
(IHK) und der Handwerkskammer (HWK), die den
Aktionstag Ehrensache mitbegründet und bis
zum heutigen Tag unterstützend begleitet
haben. Hier stehen wir als Partner in der gemein-
samen Verantwortung.
Am Aktionstag Ehrensache wächst die Engage-
ment-Landschaft in unserem Landkreis ein klei-
nes Stück zusammen. Ich bin stolz darauf, mit dem
besonderen Format des Aktionstags eine Struk-
tur fördern zu können, die den Unternehmen ihr
Engagement erleichtert. Viele Betriebe haben
sich in den fünf Jahren bereits vom Aktionstag
Ehrensache angesprochen gefühlt und ich bin mir
sicher, dass zukünftig noch mehr dazu kommen
werden. Dafür ist es wichtig, die Anerkennung für
das Engagement sichtbar zu machen und dadurch
zu verstärken. Ich danke den regionalen Medien,
die in diesem Jahr besonders ausführlich über den
Aktionstag berichtet haben. Diese Unterstützung
ist sehr wichtig, damit darüber gesprochen wird,
wenn Menschen Gutes tun.
Miteinander mehr möglich machen – am Aktions-
tag Ehrensache wurde sehr viel Gutes getan, in
guten Projekten, die den Zusammenhalt der Men-
schen in unserer Region unterstützen. Ich freue
mich gemeinsam mit Ihnen auf den sechsten Ak-
tionstag Ehrensache am Freitag, dem 26. Juni
2020.

Mitmachen? Ehrensache!

Ihr

Frank Kilian
Landrat 

GRUßWORT DES LANDRATS
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WALLUFTALSCHULE, WALLUF

Unser neues Piratenschiff läuft vom Stapel

Teilweise aus Abrissresten der aktuellen Baumaßnahme an der Walluftalschule wurde das

Holz nachhaltig verarbeitet und durch die Idee unserer Schulhausverwalter Herrn Kerling

und Herrn Rindler einer neuen Funktion zugeführt - ein großes Piraten-Spielschiff auf dem

Pausengelände der Walluftalschule. Dieses wurde am Aktionstag Ehrensache dann mit

viel Liebe fürs Detail von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Firma Engel Elektromoto-

ren sowie dem Chef persönlich farblich gestaltet. Die Kinder konnten es kaum abwarten,

das tolle Schiff zu 'entern'. Die Walluftalschule ist sehr froh, dass wir eine neue ortsansäs-

sige Firma sprichwörtlich 'ins Boot' holen konnten und wir hoffen auf viele weitere Jahre

der Kooperation. 
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ENGAGIERTES UNTERNEHMEN:
ENGEL Elektroantriebe GmbH, Walluf

„Wir haben uns erstmalig am Aktionstag Ehrensache

beteiligt, weil uns die Idee angesprochen hat, selbst

aktiv zu werden.  Wir hatten viel Spaß, waren kreativ

und haben dem tollen Piratenschiff einen bunten 

Anstrich verpasst. Neugierig wurden wir von den

Schülern in den Pausen beäugt, und sie konnten es

kaum erwarten, dass Schiff endlich zu entern. 

Lachende, strahlende Gesichter haben uns belohnt.“

Thomas Preußer, 

Geschäftsführer Engel Elektroantriebe GmbH



Fußball-Billard-Anlage

In einem Werbeprospekt gesehen und selbst mit Hilfe der Firma VAN HEES umgesetzt -

nun können die Kinder der Walluftalschule Billard mit Fußbällen spielen. Die Regeln sind

dem normalen Billard gleich, wobei hier keine Queues benutzt werden, sondern die Kugeln

in Form von Fußbällen in Billarddruck mit dem Fuß eingelocht werden müssen. Der pas-

senden Holzrahmen zur Spielfeldbegrenzung wurde selbst so zusammengebaut und an-

gestrichen, dass das relativ große Feld auf- und abgebaut werden kann. Bei dem heißen

Wetter erfreute diese neue Spielmöglichkeit schon viele Kinder - natürlich im Schatten. 

ENGAGIERTES UNTERNEHMEN:
VAN HEES GmbH, Walluf

„Wieder mit anzupacken ist für uns ‚Ehrensache‘.

VAN HEES ist von der Idee des Aktionstages zu

100% überzeugt und unterstützt sehr gern 

Projekte in der Nachbarschaft. Die großartige 

Zusammenarbeit, Unkompliziertheit und die 

eigentliche Projektaufgabe gaben mir den 

besonderen Ansporn. Mit Begeisterung und 

Tatkraft wurde in toller Teamarbeit gesägt, 

gehämmert und gestrichen. Am Ende entstand 

ein Fußballbillardfeld, welches den Schülern und

Schülerinnen viel Freude und Spaß bereitet.“

Katja Findeisen, Head of Marketing, 

VAN HEES GmbH

WALLUFTALSCHULE, WALLUF
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ABENTEUERFARM AARBERGEN E.V.

Auf zu neuen Abenteuern –
Wiederaufbau der Abenteuerfarm

Knochenjob und Massage. Dieses Jahr hat es nach der Brandstiftung im Frühjahr die Aben-

teuerfarm Aarbergen besonders hart getroffen. Eigentlich waren andere Projekte geplant!

Eine Schulklasse der Bundespolizeischule Diez hat im Vorfeld den Schrott unserer beiden

Bauwagen auf einen Anhänger verladen und Karsten Eichler hat alle angekokelten Bäume

gefällt. Am eigentlichen Aktionstag Ehrensache konnte dann ein Helferteam aus Privat-

personen, Geflüchteten, der Leitung und Mitarbeitern von Lenas Pflegeteam und der Hei-

zungsfirma Hesse sowie dem Dachdeckermeister Sebastian Lohrer, die Pfostenschuhe für

einen neuen Unterstand einbetonieren. Der Unterstand wird nun Schritt für Schritt und in

Zusammenarbeit mit dem Dachdeckermeister Sebastian Lohrer über mehrere ehrenamtli-

che Arbeitseinsätze errichtet werden. Ein Großteil des Materials wurde hier vom Sägewerk

Sauerborn gesponsert. Hier waren insgesamt sehrviele Aktive bei der oft frustrierenden

und harten Arbeit am Werk! Da der Verein diese Arbeit gar nicht hätte leisten können,

wurde entschieden, den vielen regelmäßigen Unterstützern als besonderes Dankeschön

und mit Unterstützung der Aartalpraxis einen Massagegutschein zu schenken. 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN:
• Lohrer Dachdeckermeister, Hohenstein
• Lenas Pflegeteam, Aarbergen
• Hesse Heizung-Sanitär GmbH, 
Aarbergen

MIT FREUNDLICHER 
UNTERSTÜTZUNG VON:
• Rechtsanwaltskanzlei 
Ober • Janzen & Partner, Wiesbaden

• Holzwerkstätten Sägewerk Sauerborn,
Aarbergen

• Ines und Hans Krack, Aarbergen
• Aartalpraxis Physiotherapie, Aarbergen
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Hand in Hand ins Gartenland

Der Grundstein für die Idee unseres Projekts sollte aus dem Bereich des täglichen Lebens

kommen. Es sollten Aktivitäten sein, die mit dem Potential der Menschen in unserer Ein-

richtung vereinbar sind. So entschieden wir uns für Gartenarbeit mit all ihren Facetten.

Vom Graben, Säen, Pflanzen bis hin zur Malerarbeit oder sogar zum Bau eines selbst ent-

worfenen Bienenhotels.

Von der ersten bis zur letzten Minute haben sich die Teams der Mitarbeitenden der Nas-

sauischen Sparkasse und der Mitarbeitenden sowie der Bewohnerinnen und Bewohner

des Haus am Weinberg sehr gut ergänzt und verstanden. Noch Tage danach wurde über

den gelungenen Tag gesprochen und nachgesehen, ob die gepflanzten Kräuter in der Kräu-

erspirale auch gut gedeihen. Schließlich sind diese Produkte der Grundstein unserer Frank-

furter Grünen Soße!

Ein gelungener und nachhaltiger Tag mit vielen Erinnerungen. Danke dem Team der Nas-

sauischen Sparkasse! Im nächsten Jahr möchten auch wir mit unserem Engagement in

einer anderen sozialen Einrichtung helfen!

ENGAGIERTES UNTERNEHMEN:
NASPA - Nassauische Sparkasse
Die Leiterinnen und Leiter der Finanz-
Center im Rheingau-Taunus-Kreis

„Ich freue mich, bei der Arbeit am Aktionstag 

Ehrensache die Region und ihre Menschen näher

kennenzulernen.“

Karin Paffhausen, Regionalmarktleiterin, 

NASPA Idstein

„Es macht uns jedes Jahr wieder großen Spaß.

Wir tun etwas Gutes und ein Team-Event ist es

für uns gleichzeitig auch.“ 

Myriam Zoi Weil, Leiterin Finanz-Center NASPA

„Wir überlegen, im kommenden Jahr als Unter-

nehmen am Aktionstag Ehrensache teilzunehmen.

Wir wollen etwas von dem zurückgeben, was wir

in diesem Jahr von Anderen erhalten haben.“

Vera Maria Mahr, Einrichtungsleitung Haus am

Weinberg

BENEVIT PFLEGE IN HESSEN GMBH
HAUS AM WEINBERG, OESTRICH-WINKEL
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ST. VINCENZSTIFT GGMBH, 
RÜDESHEIM AM RHEIN

Kochen mit Sand, Wasser und Gänseblümchen

Es war ein sehr gelungener Aktionstag Ehrensache. In diesem Jahr entstand eine Matsch-

küche vor der Wohngruppe Beate des St. Vincenzstiftes. Frau Welzhöfer und Ihre Auszu-

bildenden stellten zu Beginn die Tipi-Indianerzelte auf der Wiese vor der Wohngruppe auf.

Dann kamen die Kinder aus der Schule und das große „Werkeln“ konnte endlich losgehen. 

Zusammen mit den Kindern wurde gebohrt, geschraubt, gesägt und gehämmert. Alle Kin-

der, mit unterschiedlichstem Hilfebedarf, wurden liebevoll mit einbezogen. Zwischendurch

wurde viel gelacht, Quatsch gemacht, Fußball gekickt und Muffins gefuttert. Das gemein-

samen Arbeiten und Spielen machten alle sehr glücklich. Es war ein ganz besonderer Tag

und auch in diesem Jahr fiel der Abschied sehr schwer.  Die Kinderküche ist bis heute sehr

beliebt bei den Kindern, sie kochen und backen und braten, wsr die Matschküche hergibt.

Vielen Dank von unserer Seite. Wir würden uns freuen, wenn die Azubis uns nächstes Jahr

wieder besuchen kommen.
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Es war wieder ein erfolg-

reicher, lehrreicher, team-

fördernder, anstrengender

und sehr wunderschöner

Tag für uns alle!

Daniela Welzhofer, 

Ausbildungsleitung, 

Rheingau-Taunus-Kreis

ENGAGIERTES UNTERNEHMEN:
Die Auszubildenden der Kreisverwal-
tung des Rheingau-Taunus-Kreises.

„Zusammen etwas zu bauen hat den Zusammenhalt

unter uns Auszubildenden noch mehr gestärkt. 

Die Kinder vom Sankt Vincenzstift haben uns sehr

herzlich aufgenommen, hatten viel Spaß und haben

gleich angefangen in ihrer neuen Matschküche 

Kuchen zu backen.“

Josèphine Sommer, Auszubildende, 

Rheingau-Taunus-Kreis

„Wir konnten den Kindern nicht nur durch die

Matschküche und die Tipis eine Freude machen, 

sondern auch einfach nur mit der Zeit, die man mit

ihnen verbrachte.“

Désirée Philipps, Auzubildende, Rheingau-Taunus-Kreis

„Es war schön, gemeinsam mit den Kindern den Tag

zu verbringen und mit ihnen zu spielen. Dieser Tag

war eine bereichernde Erfahrung für uns.“

Tamira Hönig, Marlene Plankermann, Lea Mill, 

Auzibildende, Rheingau-Taunus-Kreis

„Es war ein unvergessliches Ereignis und ich bin froh,

daran teilgenommen zu haben.“

Lucas Schmidt, Auszubildender, Rheingau-Taunus-Kreis

„Der Aktionstag Ehrensache war für mich ein Tag,

der mir im Nachhinein noch immer ein Lächeln ins

Gesicht zaubert. Das Spielen mit den Kindern und das

gemeinsame Aufbauen der Matschküche und der

Tipis hat wahnsinnigen Spaß gemacht. Die Freude

der Kinder ist einfach unbezahlbar.“

Milena Bach, Auszubildende, Rheingau-Taunus-Kreiss



Den Blick weiten...

…das hatten wir uns für den diesjährigen Aktionstag Ehrensache gewünscht! Im normalen

Alltagsgeschehen gelingt es uns nicht immer so gut, über den eigenen Tellerrand hinaus-

zuschauen.

Unser normaler Alltag, das ist die Tagesfördergruppe der Villa Brosius der Zuhause GmbH

in Heidenrod-Laufenselden, eine Wohneinrichtung für Menschen mit unterschiedlichen,

teilweise mehrfachen und schweren Behinderungen. In der Tagesfördergruppe werden

12 Menschen tagsüber betreut. Ausflüge stehen leider nur selten auf dem Programm, da

es dazu immer eines erhöhten Personalaufwandes bedarf.

Wieder hatten wir in diesem Jahr Glück, mit den Angehörigen der Bhakti Marga Event GmbH

aus Heidenrod-Springen interessierte, aufgeschlossene Menschen zu finden, die uns zu

einem tollen Ausflug begleiten wollten. Diesmal war unser Ziel das Niederwald-Denkmal

in Rüdesheim. Dort oben angekommen, genossen wir alle den wunderschönen, weiten

Blick ins Rheintal. Solch ein Ausblick ist wirklich nicht alltäglich. Bewohner, Betreuer und

Begleiter waren gleichermaßen beeindruckt.

Dann kam allerdings noch der Höhepunkt: eine Rundfahrt mit der Gondelbahn ins Tal und

wieder zurück. Die Bewohner konnten mit der freundlichen Unterstützung des Gondel-

bahn-Personals sicher in die Gondeln „verfrachtet“ werden und die schöne Berg-und Tal-

fahrt mit tollen Ausblicken genießen. Dieses außergewöhnliche Erlebnis wurde schließlich

mit einem kleinen Imbiss auf der schönen Sonnenterrasse abgeschlossen! Wirklich ein ge-

lungener Ausflug und ein toller, besonderer Tag. Vielen Dank dafür!!

ENGAGIERTES UNTERNEHMEN:
Bhakti Marga Deutschland – Bhakti
Event GmbH, Heidenrod-Springen

„Auch dieses Jahr war der Ausflug mit den 

BewohnerInnen der Villa Brosius wieder sehr 

berührend und inspirierend. Auch wenn es vielen

BewohnerInnen nicht möglich ist zu sprechen, 

war ihre Freude über den Ausflug für uns dennoch

deutlich spürbar. Alles was es braucht ist ein paar

Stunden Zeit, um mitzuhelfen, jemandem einen

unvergesslichen Tag zu ermöglichen..“

Fabian, 39 Jahre, Geschäftsführer bei Bhakti Marga

„Ich hatte keine Ahnung was mich erwarten

würde, als ich zugestimmt hatte, den Tag gemein-

sam mit den Bewohnern der Villa Brosius zu 

verbringen. Zurück bleibt die Erinnerung an ein

Gefühl von Zärtlichkeit und Zufriedenheit – darüber

den Tag gemeinsam am Fluss, in der Sonne und

mit der Freude am Zusammensein verbracht zu

haben. Ich bin sehr dankbar für dieses Erlebnis!“

Leah aus den USA, 23 Jahre, 

Stipendiat beim Bhakti Marga Orden e.V.

„Es war ein schöner Tag mit diesen lieben Leuten

und es wird in meinem Herzen bleiben, wie schön

es sein kann, wenn du nur mit Herz und Liebe

sprichst.“

Anzej aus Slowenien, 25 Jahre, 

Stipendiat beim Bhakti Marga Orden e.V.

GEMEINNÜTZIGE ZUHAUSE GMBH, VILLA BROSIUS, 
HEIDENROD
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SENIORENZENTRUM THEISSTAL AUE, NIEDERNHAUSEN

Wochenmarkt mit Eis

Wieder einmal trafen sich Ehrenamt und Senioren zum geplanten Ausflug. Ein engagiertes

Unternehmen aus der Umgebung und Privatpersonen machten diesen Tag erneut zu

einem besonderen Erlebnis. Die Teilnehmenden waren bereits durch ein Mehrgeneratio-

nenprojekt in dieser Woche im Fokus und freuten sich als Abschluss sehr auf den gemein-

samen Ausflug. So kamen jeweils sechs Kinder, Senioren und Ehrenamtliche zusammen.

Der Spaziergang führte in den Bewegungspark mit Spielplatz und ging weiter zum Nie-

dernhausener Rathausmarkt. Alle hatten die Möglichkeit mit ihren Betreuungspersonen

einen unbeschwerten Vormittag zu erleben – und als krönenden Abschluss gab es ein Eis

im „Eiscafe Vellotti“. Dieser Aktionstag zeigt wie wichtig es ist, noch Teilhabe am Leben

zu haben, soziale Kontakte zu knüpfen und zu pflegen, zu kommunizieren und nicht nur

„von der Seite zuzuschauen“. Wir danken allen Beteiligten zum Gelingen dieser Aktion und

hoffen auch im nächsten Jahr wieder ein Teil des Aktionstag Ehrensache zu sein.

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN:
• Göttnauer's Farbenwelt, Niedernhausen
• Die Alltagshelfer, Niedernhausen

„Mein Zitat aus den letzten Jahren hat genau so 

weiterhin Bestand, weil es mir um die Regelmäßig-

keit der Aktion geht: Man opfert selbst nur ein paar

Stunden und kann den Bewohnern einen Ausflug

bieten, der sonst so nicht möglich ist.“

Regina Martin, Göttnauer’s Farbenwelt
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Kinder-Garten im Kindergarten 
und Training für die Sinne

Der kleine Garten unseres Montessori Haus der Kinder, in dem täglich 25 Kindergartenkin-

der und 12 Krippenkinder spielen, bedurfte einer dringenden Aufwertung. Durch die groß-

artige Unterstützung der Bürgergartengesellschaft e.V. und der Firma RED Commerce

GmbH konnte unser Garten auf Vordermann gebracht werden. Die Bürgergärtnerinnen

standen uns bereits im Vorfeld beratend zur Seite, sodass wir die entsprechenden Mate-

rialien besorgen konnten. Durch die entstandenen Hochbeete können unsere Kinder erste

Gartenerfahrungen „auf Augenhöhe“ sammeln und eigenes Gemüse und eigene Kräuter

anbauen. Die Pflege der Beete fördert spielerisch die Motorik, das Verantwortungsbe-

wusstsein und schafft eine Verbindung zur Natur und zu gesunden Nahrungsmitteln. Und

selbst gepflanztes, gegossenes und geerntetes Gemüse schmeckt am besten.

Durch den Einsatz der Firma RED Commerce GmbH, die uns bereits im vergangen Jahr un-

terstützt hat, und die Planungshilfe des Kneipp Vereins Rheingau-Taunus, entstand unser

Barfußpfad – ein Abenteuer „auf freiem Fuß“. Das Sinnesmaterial – Zapfen, Moos, Steine,

Holz etc. – haben unsere Kinder im Vorfeld gemeinsam mit den ErzieherInnen gesammelt.

Das Ergebnis ist fantastisch und kann sich absolut sehen lassen! 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN:
• RED Commerce GmbH, 
Frankfurt am Main

• Bürgergartengesellschaft e.V., Idstein

MIT FREUNDLICHER 
UNTERSTÜTZUNG VON:
• Genti-Bauisolierungs GmbH, 
Bad Camberg

• Hof Berbalk, Waldems-Wüstems
• Kneipp Verein Bad Schwalbach/
Rheingau-Taunus e.V.

• The Treeworker, Waldems

„Kinder sind unsere Zukunft. Und Kinder, die von

klein auf ein Verständnis für die Natur und unsere

Rolle darin haben, sind der Schlüssel zu in einer

enkeltauglichen Gesellschaft und Welt. 

Umso schöner war der Tag im Kinder-GARTEN,

von der Freude mal ganz abgesehen, die wir 

mit den Kleinen beim gemeinsamen Säen und 

Angießen hatten.“

Dr. Birgit Anderegg, Bürgergartengesellschaft e.V.

„Mit großer Freude denken wir an den Aktionstag

Ehrensache 2019 zurück. Durch das ehrenamtliche

Engagement und Materialspenden verschiedens-

ter Firmen wurde aus unserem kleinen Garten

eine Oase für unsere Kinder. Die leuchtenden 

Kinderaugen sind der größte Dank.“

Stefanie Mölter, Vorstand, Montessori Haus der Kinder

MONTESSORI HAUS DER KINDER, IDSTEIN
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EVIM GEMEINNÜTZIGE BEHINDERTENHILFE GMBH
IDSTEIN, OESTRICH-WINKEL, WIESBADEN

Ausweichen, wenden, einparken, bremsen...

Mobilität gewinnt zunehmend an Bedeutung. Insbesondere im ländlichen Raum und bei

der Berufsfindung kann Mobilität über die Chancen zur Teilhabe an der Gesellschaft ent-

scheiden. Deshalb führten wir erneut ein Fahrtraining auf dem Verkehrsübungsgelände

der hessischen Polizeiakademie durch. Viele MitarbeiterInnen der EVIM Reha-Werkstatt

sind lange kein Auto mehr gefahren und konnten dank der Unterstützung der engagierten

Fahrlehrer*innen wieder an das Fahren herangeführt werden. Die hessische Polizeiakade-

mie unterstützte das Projekt nicht nur durch die Bereitstellung des Übungsgeländes, son-

dern auch durch Unterweisungen zum Verhalten bei Unfällen und bei Verkehrskontrollen.

Unsere MitarbeiterInnen konnten dank des engagierten Einsatzes aller Beteiligten wieder

an Sicherheit und Selbstvertrauen gewinnen und einige trauen sich seither wieder Auto

zu fahren. Ein großer und toller Beitrag zur Inklusion. 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN:
• Fahrschule I&B Concept UG, 
Bad Schwalbach

• Der „Fahrlehrerinnen-Stammtisch",
Bianca Walls u.a.

• Polizeiakademie Hessen,
Wiesbaden/Hünstetten

• Autohaus Eren & Burggraf GmbH & 
Co KG (Volvo), Idstein

MIT FREUNDLICHER 
UNTERSTÜTZUNG VON:
• Happy Döner, Fam. Yazici, 
Bad Schwalbach

• REWE Markt, Bad Schwalbach
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Spaziergang und
Frühstück– für und
mit besonderen
Menschen

Das war unser Motto, und es hat

uns sehr viel Spaß und Freude be-

reitet. Wir holten am Aktionstag

Ehrensache fünf behinderte Men-

schen aus einem Wohnverbund der

EVIM Behindertenhilfe ab und fuh-

ren gemeinsam in die Wiesbadener

Innenstadt, um gemütlich ein paar

Stunden mit unseren Gästen zu

verbringen. Im Café Extrablatt wur-

den wir von dem Serviceteam her-

vorragend und sehr wertschätzend

bedient. Tolle Gespräche und das

Gefühl etwas Nachhaltiges getan

zu haben machte alle Beteiligten

glücklich. Leider musste Herr Roth

in dem Café sein Aktionstag Ehren-

sache Poloshirt ausziehen, weil ein

Teilnehmer der Runde es unbe-

dingt haben wollte. Mit Humor hat

er es weitergegeben. Die Zeit ver-

ging wie im Flug und wir mussten

um 13 Uhr den Nachhauseweg an-

treten.

ENGAGIERTES UNTERNEHMEN:
• Buch & Bild Gisela Weber Nachf. KG,
Wiesbaden

• GE-RO Consult UG, Niedernhausen

„Aktionstag Ehrensache - Raus aus dem Alltag,

rein ins Vergnügen und Spaß haben.“

Gerhard Roth, Buch & Bild
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„Es war uns Fahrtrainern der Polizeiakademie 

Hessen ein Herzenswunsch, den Menschen am 

Aktionstag Ehrensache Brücken zu bauen. 

Wir beabsichtigten, den Besuchern aufzuzeigen,

dass hinter jeder Sicherungsmaßnahme durch die

Polizei bei einer Verkehrskontrolle ganz normale

Menschen stecken, die einfach nur lebend und 

gesund vom Dienst nach Hause kommen möchten.

Die Besuchergruppen des Aktionstages haben 

erfahren, wie eine Verkehrskontrolle aufgebaut 

und durchgeführt wird, und dass sie grundsätzlich

keine Angst vor der Polizei zu haben brauchen.

Nachdem die anfängliche Scheu verzogen und 

das Eis gebrochen war, trauten sich die Besucher

immer dynamischer, Fragen zu stellen, Diskussionen

anzustoßen sowie eigene bisherige Erfahrungen mit

der Polizei zu schildern. Die Zeit verging wie im Flug.

Es war eine schöne und rundum gelungene Veran-

staltung mit positiver Resonanz von beiden Seiten,

die man so gerne wiederholt.“

Markus Friske, Polizeiakademie Hessen

„Auch dieses Jahr war der Aktionstag Ehrensache

wieder ein rundum positives Erlebnis für mich per-

sönlich. Die Teilnehmer brachten Interesse, Freude

und Dankbarkeit auf das Gelände des Fahrtrainings-

zentrums und bestätigten damit den Grundgedan-

ken des polizeilichen Auftrags, den Bürgerinnen 

und Bürgern zu dienen. Das bringt wirkliche 

Berufszufriedenheit!“

Torsten Haber, Polizeiakademie Hessen



KEINE PROJEKTIDEE EINER GEMEINNÜTZIGEN 

EINRICHTUNG, ABER EIN ECHTES 

AKTIONSTAG EHRENSACHE-PROJEKT:

two sense produziert Videoclips
vom Aktionstag Ehrensache

Reinhard Gerbig, Inhaber der Firma two sense, Agentur für Veranstaltungstechnik 
und Eventmanagement aus Waldems, engagiert sich mit seinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in diesem Jahr zum fünften Mal. In diesem Jahr hat ein two sense Team unter
Aufnahmeleiter Robin Förster das Projekt der EVIM auf dem Fahrtrainingsgelände und
Hünstetten begleitet und pro bono einen Videoclip produziert. Wer sich also in bewegten
und bewegenden Bildern informieren möchte, was beim Aktionstag Ehrensache passiert,
ist nur einen Klick weit davon entfernt.
Nebenbei: two sense war eines der ersten Unternehmen im Rheingau-Taunus-Kreis, 
die im Auftaktjahr 2015 beim Aktionstags-Büro ihre Unterstützung zugesagt hatten.
Wir sagen: Herzlichen Dank! Und wir hoffen, dass noch viele engagierte Unternehmen 
diesem Beispiel folgen werden.
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Unternehmen engagieren sich 
im Rheingau-Taunus-Kreis

Im Nachgang zum Aktionstag Ehrensache findet in jedem Jahr eine Veranstaltung mit
einer Rückschau auf den vergangenen und dem „Startschuss“ für den kommenden
Aktionstag statt. Alle Unternehmen und gemeinnützigen Einrichtungen im Landkreis
sind zu den spannenden Projektvorstellungen eingeladen, um die Akteure kennenzu-
lernen, sich zu vernetzen, Impulse für eigene Projektideen mitzunehmen und Gefallen
daran zu finden, selbst beim Aktionstag Ehrensache mitzuwirken.

VERANSTALTUNG „RÜCKSCHAU UND STARTSCHUSS“

ANKE SEELING
Moderatorin

Anke Seeling, Moderatorin, Darstellerin und Model,

unterstützt den Aktionstag von Beginn an. Sie hat

durch ihre kompetente und sympathische Modera-

tion maßgeblich zum Gelingen der „Rückschau und

Startschuss“- Veranstaltungen beigetragen und ist

damit für uns zu einer unverzichtbaren Botschafterin

der guten Sache geworden. Herzlichen Dank!

www.anke-seeling.de 
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Aktionstag Ehrensache bei facebook

Besuchen Sie den Aktionstag Ehrensache auf facebook. Wir
freuen uns, wenn Sie Beiträge teilen, Ihr „Gefällt mir“ hinterlassen
und die Seite abonnieren. Sie helfen uns dabei, die gute Idee weiter
zu verbreiten, unser Netzwerk zu vergrößern und engagierte 
Unternehmen auf uns aufmerksam zu machen. Herzlichen Dank!



ENGAGIERTE UNTERNEHMEN 2019

Bhakti Marga Center, Heidenrod
Die internationale spirituelle Bewe-
gung Bhakti Marga (hinduistisch: „Weg

der Hingabe“) wurde 2005 gegründet und fand ihren Hauptwohnsitz
2008 in Heidenrod-Springen. Das im Frühjahr 2013 offiziell eröffnete
Hauptzentrum mit seinem hinduistischen Tempel und der christlichen
Kirche ist ein Ort, an dem der Besucher Spiritualität während der täg-
lichen Gebets- und Meditationspraxis oder an einer der zahlreichen Fei-
erlichkeiten und Events ganz konkret erfahren kann. Neben Seminarräu-
men, welche gemietet werden können, stehen für Gäste zahlreiche
Betten zur Verfügung. 

Bürgergartengesellschaft Idstein e.V.
Der Bürgergarten Idstein ist Teil einer lebenswer-
ten, lebendigen und zukunftsfähigen Stadt.
Wir wollen erfahrbar machen, wie bedeutend ein
frei zugänglicher öffentlicher Raum ohne Kon-
sumzwang für eine demokratische und plurale
Stadtgesellschaft ist. Egal ob als Gartenanfänger

oder versierter Pflanzenkenner, jeder interessierte Bürger kann Kontakt
mit den Bürgergärtnern aufnehmen und sich über die Aktivitäten und
Veranstaltungen im Bürgergarten informieren.

ENGEL Elektroantriebe GmbH,
Walluf
Die ENGEL Elektroantriebe GmbH ist
Hersteller von elektrischer Antriebs-

technik. Mit rund 70 Mitarbeitern werden in Walluf bürstenlose Servomo-
toren und integrierte Antriebe für diverse industrielle Branchen und
Anwendungen in meist kundenspezifischer Ausführung entwickelt und
produziert.

Fahrschule I&B Concept UG, 
Bad Schwalbach
Wir legen sehr viel Wert auf eine gute Fahrschul-
ausbildung und den persönlichen Kontakt zu un-
seren Fahrschülern. Wir haben zwar 4 Standorte,
sind aber dennoch ein familiäres Unternehmen.

Alle unsere Angestellten hegen ein freundliches (familiäres) Miteinander
und stehen sich untereinander und unseren Fahrschülern, auch nach der
Ausbildung, immer mit Rat und Tat zur Seite. 

GERO Consult Gerhard Roth, 
Niedernhausen
Ausbildung zum Business Coach V.I.E.L Coaching HH
Ausbildung zum Hypnosetherapeuten und Seminar-
leiter für autogenes Training

Schnellhypnose, Sporthypnose (Depressionen und Burnout, Schmerzthe-
rapie und Analgesie, Ängste & Phobien, Reinkarnation/Regression/Rück-
führung und Analytik)
Ausbildung zum Familien- und Konfliktberater Peseschkian Stiftung

Göttnauer‘s Farbenwelt, 
Niedernhausen
Auf knapp 100 qm bieten wir Ihnen:
Büro- und Schulbedarf, Bastelmaterial

und Saisondekorationen, Farben und Tapeten sowie Bodenbeläge in rei-
cher Auswahl und natürlich haben wir immer ein offenes Ohr für Ihre An-
liegen. Unser Ladengeschäft ist barrierefrei angelegt und unsere
kostenfreien Parkplätze finden Sie im Hof. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such! 

Kreisverwaltung des 
Rheingau-Taunus-Kreises
Der Rheingau-Taunus-Kreis unter-
stützt das Ehrenamt und das zivil-
gesellschaftliche Engagement der an-

sässigen Unternehmen. Er leistet damit einen Beitrag zur wirtschaft-
lichen und gesellschaftlichen Stabilität der Region. Die Mitwirkung 
am Aktionstag geht mit gutem Beispiel voran und folgt der Maxime: „Wir 
lernen voneinander und miteinander.“ 

Lohrer Dachdeckermeister, Hohenstein
Seit September 2012 steht Ihnen unser Dachde-
ckermeisterbetrieb als eigenständiger Betrieb für
fachliche und handwerkliche Qualität zur Verfü-
gung. Als Meisterbetrieb gehören wir der Dachde-
ckerinnung an. Weiterbildungen und Schulungen
sind die Grundvoraussetzungen für unsere quali-

tativen Arbeiten. Hierzu gehört auch die Ausbildung von jungen Men-
schen zu guten Handwerkern im Dachdeckerhandwerk. Zu unseren
Kunden gehören Privatkunden, Bauunternehmer, Architekten sowie öf-
fentliche Auftraggeber, die unsere fachliche und pünktliche Arbeit schät-
zen.
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Lenas Pflegeteam, Aarbergen
Ein Pflegeteam mit Kompetenz und
Menschlichkeit. Unser erklärtes Ziel ist

es, den Menschen, die von unserem Pflegedienst betreut werden, das
größtmögliche Wohlbefinden zu verschaffen, sowie die bestmögliche
Pflege zukommen zu lassen und gleichzeitig wirtschaftlich zu arbeiten.
Mit dem von uns angewandten Pflegemodell nach Juchli ist die tragende
Idee die Mitte der Mensch, dem 12 Lebensaktivitäten (ATL) zugeordnet
werden. Wir versuchen gemeinsam nach den individuellen Bedürfnissen
unsere Versorgung auszurichten. Unser Handeln ist hierbei von gegen-
seitiger Achtung und Toleranz geprägt.

Naspa – Nassauische 
Sparkasse
Die Naspa ist eine der zehn größten
Sparkassen in Deutschland. Ihr Ge-
schäftsgebiet erstreckt sich auch
über den gesamten Rheingau-Tau-

nus-Kreis. Wir, die Nassauische Sparkasse, leben Verantwortung, die über
unser Kerngeschäft hinausgeht. Seit unserer Gründung vor knapp 180
Jahren ist bereits in unserer Satzung festgelegt, dass wir als Sparkasse
dem Wohl der Gesellschaft verpflichtet sind. Und unsere Mitarbeiter en-
gagieren sich auch persönlich, sie machen sich im Rahmen unserer und
anderer Projekte und mit eigenen Ehrenämtern stark.

Polizeiakademie Hessen, 
Hünstetten/Wiesbaden
Als polizeiliche Aus- und Fortbildungsstätte des
Landes Hessen bietet die Polizeiakademie Hessen
im Rahmen ihres Auftrages ein Spektrum von
mehr als 380 verschiedenen Lehrgängen, Semi-
naren und Arbeitstagungen an. Insgesamt
werden pro Jahr ca. 1000–1200 Veranstaltungen
durchgeführt. Entscheidend für die Inhalte

des Fortbildungsprogramms sind die Bedürfnisse und Wünsche der poli-
zeilichen Praxis. Im ständigen Dialog werden gegenwärtige und zukünf-
tige Aufgaben analysiert und die gewonnenen Erkenntnisse in konkrete
Fortbildungsangebote umgesetzt. Als zweite tragende Säule nimmt sie
auch die Funktion der „Einstellungsbehörde“ des Landes Hessen für den
Polizeiberuf wahr.

RED Commerce GmbH, Frankfurt am Main
Als Weltmarktführer für die Suche und Vermittlung
von SAP-Beratern finden Sie bei uns das Know-How
und die Marktdurchdringung, um Ihre SAP-Projekte
und Vakanzen schnell und zuverlässig zu besetzen.
Wir sind hoch spezialisiert, erfahren und weltweit

präsent. Dadurch bringen wir Angebot und Nachfrage wie kein zweiter
Personaldienstleister im Bereich SAP perfekt zusammen.  

VAN HEES GmbH, Walluf
VAN HEES setzt seit mehr als 70 Jahren
Maßstäbe in der Entwicklung und Pro-
duktion von hochwertigen Gütezusät-
zen, Gewürzen und Gewürzmischungen,

Convenience-Produkten und Aromen für die Fleischbranche, die im Hand-
werk und in der Industrie gleichermaßen eingesetzt und geschätzt wer-
den. Das mittelständische Familienunternehmen beschäftigt heute über
430 Mitarbeiter und vertreibt seine Produkte und Lösungen in mehr als
80 Ländern weltweit.

two sense GmbH, Waldems
Event-Technik / Medienproduktion / Messebau. Sie
planen eine Veranstaltung und sind auf der Suche
nach einer zuverlässigen Agentur, die sich um
Licht, Bild und Ton kümmert? two sense plant und
organisiert für Sie den kompletten technischen
Teil. Modernstes Equipment und ein Team von er-

fahrenen Mediengestaltern, Regisseuren, Skriptern und Textern setzen
Ihr Projekt professionell um. Damit erhalten Sie für Ihre Produktion bei
uns alles aus einer Hand.
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Mit freundlicher Unterstützung von:

Buch & Bild Gisela Weber Nachf. KG, Wiesbaden

Genti-Bauisolierungs GmbH, Bad Camberg

Hof Berbalk, Waldems-Wüstems

Kneipp Verein Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

The Treeworker, Waldems

Aartalpraxis Physiotherapie, Aarbergen

Autohaus Eren & Burggraf GmbH & Co KG (Volvo), Idstein

Der „Fahrlehrerinnen-Stammtisch“: Saskia Dahlke, 
Wafaa Fahmi, Antje Maerz, Bianca Walls und 
Marlen Xandra Ajtzanov, sowie Fahrlehrer Eric Maerz

Hesse Heizung-Sanitär GmbH, Aarbergen

Holzwerkstätten Sägewerk Sauerborn, Aarbergen

Ines und Hans Krack, Aarbergen

Rechtsanwaltskanzlei Ober • Janzen & Partner, Wiesbaden

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN 2019

Aktionstag
hrensache

16



IMPRESSUM

Aktionstag
hrensacheBezugsadresse:

Aktionstag Ehrensache
Stabsstelle Kreisentwicklung
Rheingau-Taunus-Kreis
Heimbacher Str. 7
65307 Bad Schwalbach
Telefon: 06124/510-586
E-Mail: ehrensache@rheingau-taunus.de
Internet: www.aktionstag-ehrensache.de

Entwicklung und Design des Logos 
und Gestaltung dieser Broschüre:
Jutta Pötter, Mainz
www.poetter.com

Redaktion des Innenteils: 
Horst Stockem, Aktionstag Ehrensache 

Fotos: 
Fotos: Dr. Birgit Anderegg, Ralf Bachmann,
Christina Bauknecht, Tina Dixius, Katja
Findeisen, Domenic Hachenberger, Heike
Helisch, Holger Kilb, Vera Mahr, Patricia von
Malsem, Stefanie Mölter, Jenny Müller-
Ehmer, Annette Prahm, Horst Stockem, 
Dr. Christoph Zehler

Diese Broschüre ist klimaneutral gedruckt
November 2019

Wir danken:
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Nächster Aktionstag: 
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